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„Die Gnosis“, ein religiöses Phänomen, das in der Spätantike, in der Zeit der 
Institutionalisierung und Identitätsfindung des „Christentums“ dieses massiv herausgefordert 
und existentiell bedroht hat, aber auch in späteren Epochen, namentlich in Krisenzeiten, 
immer wieder aus seiner unterschwelligen Existenz an die Oberfläche drängte, stellt nach 
wie vor eine wesentliche Herausforderung für die Theologie dar. Was ist überhaupt 
„Gnosis“? Was steckt dahinter, woher kommt die Faszination durch Gnosis im Kontext der 
„Postmoderne“? Dies dürfte damit zusammenhängen, dass die Theologie heute kaum 
weniger als in der Spät-antike vor der Frage nach der Identität des Christentums in einer 
von weltanschaulichem Pluralismus und tiefsitzender Skepsis gegenüber Großinstitutionen 
geprägten Umwelt steht. Ziel der Vorlesung ist es, auf der Basis einer kritischen Sichtung 
des gegenwärtigen Forschungsstandes zum Phänomen Gnosis und einschlägiger 
Originalquellen Ansätze einer spezifisch theologischen Analyse wichtiger religiöser 
Phänomene der Gegenwart zu ent-wickeln. 
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